
Der ultimative 
EAP-Guide für HR
Wie führt man EAPs zum Erfolg? Lohnt sich das 
Investment? Was sind Alternativen? 
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Warum ein EAP? 
Mentale Gesundheit 
wird zum Erfolgsfaktor
Die mentale Gesundheit im Team entscheidet 
mehr denn je über den Unternehmenserfolg. 
Nur 33 % der Beschäftigten fühlen sich aktuell 
psychisch stabil und leistungsfähig – gleichzeitig 
steigen die Fehlzeiten aufgrund psychischer 
Erkrankungen seit Jahren kontinuierlich an. 

Eine Entwicklung, die nicht nur die Menschen im 
Team belastet, sondern auch Produktivität, 
Motivation und Bindung spürbar beeinflusst.

der Mitarbeitenden fühlen 
sich psychisch stabil 
und leistungsfähig

  

33%

Dabei nehmen die Belastungen im Job immer 
weiter zu: Fachkräftemangel, wirtschaftliche 
Unsicherheit und gesellschaftliche Krisen erzeugen 
zusätzlichen Druck. Viele Mitarbeitende sind 
am Limit – und erwarten zu Recht Unterstützung 
vom Arbeitgeber.

Gefragt sind Angebote, die frühzeitig entlasten. 
Employee Assistance Programs (EAPs) zählen 
hier zu den wirkungsvollsten Instrumenten. 

Sie sind anonym, flexibel und niedrigschwellig. 
Wobei moderne, digitale Alternativen inzwischen 
eine deutlich höherer Reichweite erzielen. 

Dieser Guide fasst alles zusammen, was HR 
jetzt über EAPs wissen muss – von den 
Grundlagen über die Wahl des richtigen 
Angebots bis hin zur Umsetzung.

Gallup

https://www.gallup.com/workplace/349484/state-of-the-global-workplace.aspx
https://www.aok.de/fk/betriebliche-gesundheit/grundlagen/fehlzeiten/ueberblick-fehlzeiten-report/
https://www.aok.de/fk/betriebliche-gesundheit/grundlagen/fehlzeiten/ueberblick-fehlzeiten-report/
https://www.aok.de/fk/betriebliche-gesundheit/grundlagen/fehlzeiten/ueberblick-fehlzeiten-report/
https://www.gallup.com/workplace/349484/state-of-the-global-workplace.aspx
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Zentrale Bestandteile
eines EAP:

Psychologische Beratung: 
z. B. bei Stress, Ängsten, Erschöpfung, 
familiären oder persönlichen Problemen

Krisenhilfe: schnelle und diskrete Unter-
stützung in akuten Belastungsituationen

Coaching: bei beruflichen Herausforderungen, 
Rollenklärung oder der persönlichen Weiter-
entwicklung

Erstberatung zu rechtlichen oder 
finanziellen Fragen: z. B. bei Schulden, 
Trennung, Pflege oder arbeitsrechtlicher 
Unsicherheit

1. Was ist ein 
Employee Assistance 
Program (EAP)?
Ein Employee Assistance Program (EAP) ist ein 
externes Unterstützungsangebot für Mitarbeitende 
und Führungskräfte. Im Kern geht es um kurzfristige, 
lösungsorientierte Beratung – vertraulich, freiwillig 
und vom Unternehmen finanziert. Es hilft dabei, 
psychische Belastungen frühzeitig zu erkennen, 
Herausforderungen zu bewältigen und die mentale 
Gesundheit im Berufsalltag nachhaltig zu stärken.

Das Angebot ist anonym, meist rund um die Uhr 
erreichbar und über verschiedene Kanäle nutzbar – 
telefonisch, per Video oder persönlich. Die Themen 
reichen von Alltagsbelastungen bis hin zu akuten Krisen.

Ein gut implementiertes EAP ergänzt bestehende 
HR- und Gesundheitsangebote sinnvoll und kann 
zum zentralen Baustein einer präventiv 
ausgerichteten Wellbeing-Strategie werden.

Doch klassische EAPs 
stoßen in vielen Fällen 
auch an ihre Grenzen:

● Reaktion statt Prävention: Die Beratung startet 
meist, wenn der Druck bereits hoch ist und es gibt 
wenige Präventions-Angebote.

● Zeitliche Limitierung: Viele Programme sind auf 
wenige Sitzungen begrenzt – bei komplexeren Fällen 
reicht das nicht aus.

● Geringe HR-Anbindung: Häufig fehlt die 
enge Verzahnung mit HR, Führungskräften 
oder internen Unterstützungsstrukturen.

● Sprachliche und kulturelle Barrieren: 
Angebote sind oft auf Deutsch oder Englisch 
beschränkt und wenig auf diverse Teams ausgelegt.

● Kaum Daten, wenig Transparenz: 
Informationen zur Nutzung und Wirksamkeit sind oft 
ungenau oder nicht verfügbar – das erschwert eine 
gezielte Weiterentwicklung.

2. Was deckt 
ein EAP ab – und 
was nicht?
Die meisten EAPs bieten eine breite Palette an 
Unterstützungsleistungen – von psychologischer 
Beratung über Coaching bis hin zur rechtlichen 
oder finanziellen Erstberatung. Auch Führungskräfte 
können das Angebot nutzen, etwa zur Reflexion 
schwieriger Situationen oder zum Umgang mit 
belasteten Teammitgliedern.

Die Beratung erfolgt durch externe Fachkräfte, 
die unabhängig arbeiten und ein vertrauliches, 
geschütztes Gesprächsumfeld schaffen. 
Im Mittelpunkt steht praktische Hilfe zur Selbsthilfe – 
ohne Diagnosen oder therapeutische Verfahren. 
Ziel ist es, schnell zu entlasten, gemeinsam Lösungen 
zu finden und bei Bedarf den nächsten sinnvollen 
Schritt einzuleiten. 

Für Mitarbeitende ist das Angebot kostenfrei und 
in modernen Lösungen oft unbegrenzt nutzbar.
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Vorteile für Mitarbeitende
● Niederschwellige Unterstützung: Anonym, 

kostenlos und flexibel zugänglich – bei Stress, Konflikten, 
Burnout, Krankheit oder finanziellen Sorgen.

● Schnelle Krisenintervention: In akuten Situationen 
steht kurzfristig professionelle Hilfe bereit – das kann 
längere Ausfälle verhindern.

● Stärkung des mentalen Wohlbefindens: 
Die Beratung hilft, emotionale Belastungen besser zu 
verarbeiten, an persönlichen oder beruflichen Heraus-
forderungen zu arbeiten – und dadurch auch die eigene 
Leistungsfähigkeit zu verbessern.

● Stärkung der Eigenverantwortung: 
EAPs setzen auf Hilfe zur Selbsthilfe – und fördern die 
Selbstwirksamkeit im Umgang mit Herausforderungen.

3. Vorteile 
für Mitarbeitende 
und Führungskräfte
Ein gutes EAP wirkt sich sowohl positiv auf die mentale 
Gesundheit im Team als auch auf die Führungskräfte 
und den Erfolg des Unternehmens aus.

Vorteile für Führungskräfte
● Entlastung und Aufbau von 

Führungskompetenzen: Unterstützung bei 
schwierigen Personalgesprächen, Teamkonflikten oder 
dem Umgang mit mental belasteten Mitarbeitenden.

● Förderung gesunder Führung: 
Frühwarnzeichen erkennen, achtsam reagieren 
und ein stabiles Arbeitsumfeld fördern.

● Verbesserte Teamdynamik: 
Durch mehr psychologische Sicherheit und offene 
Kommunikation entstehen resilientere Teams.

● Reflexion im geschützten Rahmen: Führungskräfte 
erhalten die Möglichkeit, ihr Verhalten gemeinsam mit 
Expert:innen zu reflektieren und sich weiterzuentwickeln.

Nach bereits

3 EAP-Sitzungen
sinkt die mentale Belastung

Mitarbeitende profitieren von einem vertraulichen, 
flexiblen Beratungsangebot, das ihnen in schwierigen 
Situationen Halt gibt. Gleichzeitig bietet das EAP auch 
Führungskräften wertvolle Unterstützung – etwa beim 
Umgang mit Belastungen im Team oder zur Reflexion 
der eigenen Rolle. Dafür schafft es einen geschützten 
Rahmen, in dem Austausch auf Augenhöhe möglich ist.

87%
der Mitarbeitenden mit EAP-Angebot 
sind zufrieden mit ihrem Arbeitgeber

Führungskräfte mit EAP-Zugang 
erholen sich schneller von Krisen und

setzen sich nach 
Beratungen höhere Ziele 

Führungskräfte, die EAPs nutzen, 
berichten von mehr Klarheit, höherem 

Wohlbefinden und

steigender 
Leistungsfähigkeit

National library of medicine

BARMER Harvard Business Review

https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC9099973/
https://www.barmer.de/firmenkunden/gesund-arbeiten/gesundheitswissen-arbeitgeber/mitarbeitergesundheit/employee-assistance-program-1292430
https://hbr.org/2011/06/the-happiness-dividend
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Nachweisbare Verbesserungen 
auf Unternehmensebene

Ein wirksames EAP ist nicht nur ein Benefit für 
Mitarbeitende – es rechnet sich auch für das 
Unternehmen. Produktivität, Mitarbeiterbindung und 
Ausfallzeiten verbessern sich messbar, wenn 
psychische Belastungen frühzeitig adressiert und 
professionell begleitet werden.

4. Der Business 
Case für EAPs

● Höhere Produktivität: Nutzer:innen von 
EAP-Angeboten sind laut Studien im Schnitt 
31 % leistungsfähiger – weil mentale 
Belastungen gezielt abgebaut werden.

● Weniger Fehlzeiten: Die Krankheits- und 
Ausfalltage sinken im Durchschnitt um rund 
30 % – vor allem durch frühzeitige Intervention 
bei Überlastung oder Krisen.

● Mehr Motivation: 59 % der Beschäftigten 
mit Zugang attraktiv Gesundheitsangeboten 
geben an, dass ihr Commitment für das 
Unternehmen steigt.

● Niedrigere Fluktuation:
85 % der Erwerbstätigen schätzen die 
Unterstützung ihrer mentalen Gesundheit als 
wertvollen Mitarbeiterbenefit.

● Burnout-Prävention:
Durch präventive Beratung und schnelle 
Krisenhilfe sinkt das Risiko psychischer 
Erschöpfung spürbar.

Unternehmen mit EAPs verzeichnen im Schnitt

70 % weniger 
Fehltage

Der Return on Investment mentaler Unterstützung 
liegt laut Deloitte im Schnitt bei 5:1. Das bedeutet: 
Für jeden investierten Euro fließen fünf Euro als 
messbarer Mehrwert zurück – durch geringere 
Fehlzeiten, reduzierte Fluktuation und höhere 
Zufriedenheit im Team.

Ein gut gewähltes EAP ist damit nicht nur 
ein Zeichen für Wertschätzung, sondern 
ein strategisches Instrument zur Sicherung 
von Leistungsfähigkeit und Stabilität im 
Unternehmen.

Nachweisbare Verbesserungen 
auf Unternehmensebene

Zufriedene Mitarbeitende sind laut 
Harvard Business Review 

im Schnitt

31% produktiver,
arbeiten & denken

300% kreativer
und erzielen 

37 % mehr 
Vertriebserfolg

https://work.mavie.care/de-at/blog/wichtige-zahlen-roi-berechnung-eap
https://psycnet.apa.org/doiLanding?doi=10.1037%2Focp0000018
https://psycnet.apa.org/doiLanding?doi=10.1037%2Focp0000018
https://psycnet.apa.org/doiLanding?doi=10.1037%2Focp0000018
https://www.gallup.com/de/472028/bericht-engagement-index-deutschland-2024.aspx
https://www.randstad.de/ueber-randstad/presse/unternehmensfuehrung/deutsche-arbeitgeber-unterstuetzung-psyche/
https://www.deloitte.com/uk/en/services/consulting/research/mental-health-and-employers-refreshing-the-case-for-investment.html
https://hbr.org/2011/06/the-happiness-dividend
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01 Digitale Gesundheits-Apps 
und -plattformen

Klassische EAPs leisten einen wichtigen Beitrag im 
Umgang mit akuten Belastungen – doch für eine 
ganzheitliche Strategie zur mentalen Gesundheit im 
Team reicht das allein oft nicht aus. Viele Unternehmen 
ergänzen oder ersetzen ihr Angebot inzwischen mit mit 
modernen Lösungen, die präventiv wirken, den Zugang 
erleichtern und unterschiedliche Bedürfnisse im Team 
besser abbilden.

Besonders wirksam sind Mischmodelle, die 
klassische Beratung mit digitalen Tools kombinieren. 
Dieses sogenannte „Blended Care“-Modell erreicht 
Menschen früher, begleitet individueller und steigert 
nachweislich die Nutzung.

5. Alternative 
und ergänzende 
Lösungen

● Niederschwelliger Zugang, auch außerhalb 
der Arbeitszeit

● Personalisierte Unterstützung und Übungen

● Datengestützte Prävention mit kontinuierlicher 
Begleitung

Vorteile:

02 Peer-Support-Programme

● Stärkung des sozialen Zusammenhalts

● Niedrige Eintrittshürden durch 
vertraute Gesichter

● Verbesserte Teamkultur und gemeinsame 
Verantwortung

Vorteile:

03 Schulungen & Präventions-
programme
Workshops, Webinare oder E-Learnings rund um 
Resilienz, Achtsamkeit, Kommunikation oder Selbst-
fürsorge sorgen für Bewusstseinsbildung und 
Kompetenzaufbau. Diese Formate helfen dabei, 
Stress frühzeitig zu erkennen und zu vermeiden, 
dass Belastungen chronisch werden.

Digitale Anwendungen helfen, gesunde Gewohnheiten 
im Alltag zu etablieren – etwa durch Inhalte zu Stress-
management, Schlaf, Bewegung oder Achtsamkeit. Sie 
sind jederzeit verfügbar, datengestützt personalisierbar 
und lassen sich flexibel in den Tagesablauf integrieren. 
Besonders hilfreich: Viele Mitarbeitende nutzen solche 
Tools frühzeitig, ohne ein konkretes „Problem“ zu haben.

Kollegiale Formate wie Buddy-Systeme, Mentoring-
Modelle oder offene Gesprächskreise schaffen 
Vertrauen & Zugehörigkeit. Sie fördern psychologische 
Sicherheit, senken die Hemmschwelle für Gespräche 
über Belastung – und wirken dadurch präventiv.

● Frühzeitige Sensibilisierung für mentale 
Gesundheit

● Nachhaltiger Kompetenzaufbau im 
Umgang mit Stress

● Prävention statt reiner Reaktion

Vorteile:

Wann Mischmodelle besonders 
sinnvoll sind
Blended-Care-Ansätze kombinieren die Stärken 
klassischer EAPs – persönliche, anlassbezogene 
Beratung – mit digitalen Präventionsplattformen und 
sozialer Einbettung. Die Kombination verschiedener 
Zugänge erhöht nicht nur die Reichweite und Flexibilität, 
sondern auch die Akzeptanz und Nutzung deutlich. 
Besonders in hybriden Organisationen oder bei Teams 
mit unterschiedlichen Anforderungen entfaltet das 
Zusammenspiel seine volle Wirkung.

nilo vereint all diese Elemente 
auf einer Plattform 
Von persönlicher Beratung in Krisenzeiten über digitale 
Prävention bis hin zu interaktiven Gruppenformaten. 
Das Angebot ist in über 50 Sprachen verfügbar und 
damit ideal für internationale, vielfältige Teams.

Demo buchen

https://nilohealth.com/de/kontakt/
https://nilohealth.com/de/kontakt/
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Viele klassische EAPs leisten wertvolle Arbeit in 
akuten Belastungssituationen – stoßen jedoch 
schnell an Grenzen, wenn es um Prävention, 
Reichweite oder Anpassungsfähigkeit geht. Digitale 
Mental-Health-Plattformen setzen hier an und bieten 
eine moderne, flexible Ergänzung oder Alternative.

6. EAPs im Vergleich 
zu digitalen Mental-
Health-Plattformen

EAP

Was nilo auszeichnet

der Nutzenden, die Inhalte 
kombinieren, bestätigen eine 

höhere Produktivität

der Nutzenden sehen eine 
Verbesserung ihres 

Wohlbefindens

der Nutzendenmit schweren 
Symptomen fühlen sich 

motivierter
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7. Entscheidungs-
leitfaden: Welche 
Lösung passt zu uns?

Mentale Gesundheitsangebote sollten zur Struktur, 
Kultur und Dynamik eines Unternehmens passen. 
Während klassische EAPs vor allem für größere, 
stationäre Organisationen mit klaren Prozessen 
geeignet sind, bieten digitale Plattformen und 
hybride Modelle mehr Flexibilität – besonders in 
agilen, internationalen oder wachsenden Teams.

Die folgende Übersicht hilft bei der ersten Orientierung:

Kriterium Klassisches EAP 
Digitale Plattform & 
moderne Alternativen

Budget
Festes Jahresbudget, 
Kalkulierbarkeit

Skalierbare Kosten, flexible 
Modelle

Unternehmenskultur
Traditionell, formal, wenig 
experimentierfreudig

Offen für Innovation und Neues

Teamstruktur
Vorwiegend stationär, zentrale 
Standorte

Hybrid, remote, international, 
divers

Sprachbedarf
Eher einsprachig 
(z. B. nur Deutsch)

Mehrsprachige und diverse 
Teams

Präventionsfokus Akutberatung bei Problemen
Proaktive Prävention und 
Trainings sowie Akutberatung bei 
Problemen

Basierend auf der Tabelle kann 
diese Checkliste helfen, die passende 
Lösung noch gezielter einzugrenzen.

Checkliste
für HR

Reicht eine anonyme, kurzfristige Beratung (EAP) 
für unsere aktuelle Situation aus?

Wollen wir das Angebot um digitale, niedrig-
schwellige Tools wie Apps oder Chats erweitern?

Gibt es Bedarf an Prävention, Trainings oder 
breiterer Kompetenzentwicklung im Team?

Arbeiten wir in einem hybriden, internationalen 
oder besonders diversen Umfeld?

Welche Budgetstruktur haben wir – und wie 
flexibel soll sie einsetzbar sein?

Liegt konkretes Feedback oder Wunsch nach 
Veränderung aus dem Team oder von Führungs-
kräften vor?

Je mehr der digitalen Anforderungen 
zutreffen, desto sinnvoller ist der Blick 
auf Plattformlösungen oder Blended-
Care-Modelle. Klassische EAPs können in 
homogenen, stationären Unternehmen 
gut funktionieren – in komplexeren, 
dynamischen Umfeldern sind sie allein 
jedoch oft nicht ausreichend.
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8. Roadmap zur 
Einführung einer 
Lösung für mentale 
Gesundheit

● Aktuellen Status erheben: Mitarbeiterbefragungen

●  Auswertung von Gesundheits- und Fehlzeiten

● Bestandsaufnahme laufender Maßnahmen

1 Analysephase: Bedarfs- und 
Zieldefinition

● Anforderungsprofil erstellen: Leistungen, Sprachen, 
Datenschutz, digital/analog, Reporting

● Anbieter vergleichen: klassisches EAP, digitale 
Plattform, Mischmodell

● Produktdemos durchführen, ggf. Pilotprojekt testen

2 Partnerauswahl & 
Lösungsvergleich

● Kommunikationsplan für alle Zielgruppen erstellen

● Onboarding-Material, FAQs, Erklärvideos und 
Launch-Events vorbereiten

● Botschafter/Multiplikatoren bestimmen

3 Kommunikationsstrategie 
& Change Management

● Anonymer, einfacher Zugang für alle sichern

● Pilotphase inkl. Feedbackschleife (Anpassungen 
ermöglichen)

● Launch-Aktionen: Kampagne, 
Führungskräfteschulungen, Mitarbeitenden-Info

4 Technische & organisatorische 
Implementierung (Rollout)

● Nutzung kontinuierlich fördern: interne 
Kommunikationskampagnen, Reminder, 
Führungskräfte abholen

● Regelmäßige Auswertung von Kennzahlen
(z. B. Nutzungsraten, Zufriedenheit, Reduktion 
von Fehlzeiten)

● Qualitatives Feedback einholen über Mitarbeiter-
umfragen und Fokusgruppen

● Maßnahmen und Inhalte anpassen: 
Themenschwerpunkte, neue Kommunikations-
formate, Anpassungen im Angebot

5 Aktivierung, Monitoring & 
Optimierung

Erfolgsfaktoren bei der 
Implementierung
● Klare Ziele & KPIs, regelmäßiges 

Monitoring

● Starkes Top-Management-
Engagement

● Kontinuierliche 
Stakeholder-Einbindung

● Flexibilität für Anpassungen bei 
Feedback & Herausforderungen

● Datenschutz und Vertrauen
 jederzeit sichern

Rollen & 
Verantwortlichkeiten
● HR: Steuerung, Auswahl, 

Kommunikation, Controlling

● Führungskräfte: Vorbild, Multiplikator, 
Feedbackgeber

● IT & Datenschutz: Integration und 
Compliance

● Betriebsrat: Mitbestimmung, 
Akzeptanz sichern

● EAP-/Plattformpartner: Beratung, 
Support, Reporting

● Mitarbeitende: Feedback, Nutzung, 
Mitgestaltung
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01 Relevante KPIs definieren

Damit ein EAP wirksam ist, braucht es eine regelmäßige 
Erfolgsmessung. Sie schafft Transparenz, belegt den ROI 
und liefert wertvolle Impulse zur Weiterentwicklung – im 
Sinne der Mitarbeitenden und des Unternehmens.

Dabei geht es nicht nur um Zahlen, sondern auch 
darum, Muster und Verbesserungspotentiale zu 
erkennen, Feedback von Mitarbeitenden einzuholen und 
das Angebot systematisch zu optimieren.

9.  Erfolg messen und 
mentale Gesunheits-
angebote gezielt 
weiterentwickeln

● Nutzungsraten: Wie viele Mitarbeitende nehmen 
das Angebot in Anspruch?

● Wiederholungsquote: Wie oft kommen 
einzelne Personen wieder?

● Ausfallzeiten/Krankenstand: Welche 
Veränderungen zeigen sich seit Einführung 
des EAPs?

● Mitarbeiterzufriedenheit: Wie wird das 
Angebot bewertet – vor allem in Bezug auf 
Wirksamkeit und Vertrauen?

● Kostenersparnis: Lassen sich durch reduzierte 
Fehlzeiten, geringere Fluktuation oder schnellere 
Rückkehr Einsparungen belegen?

02 Regelmäßige Umfragen 
und Feedback

03 Anonyme Datenanalyse
Die Auswertung muss streng datenschutzkonform 
erfolgen. Rückschlüsse auf Einzelpersonen sind tabu – 
relevant sind aggregierte Daten, die nach Abteilungen, 
Standorten oder Zielgruppen segmentiert werden. So 
lassen sich Muster erkennen und passgenaue 
Maßnahmen ableiten.

Diese Kennzahlen liefern eine fundierte Grundlage 
zur Bewertung:

Einmal jährlich – besser noch halbjährlich – sollten 
kurze, zielgerichtete Befragungen durchgeführt 
werden. Sie erfassen Akzeptanz, Wirksamkeit und 
Verbesserungspotenzial aus Sicht der Nutzer:innen 
und Führungskräfte.

nilo bietet wertvolle Einblicke 
zum Wohlbefinden eures Teams
Das HR-Dashboard in der nilo Plattform liefert Echtzeit-
Informationen zur mentalen Gesundheit der Mit-
arbeitenden sowie Kennzahlen zur Nutzung der Angebote. 
Anonymisierte Daten gewährleisten Einblicke, ohne die 
Privatsphäre deines Teams zu verletzen. Darüber hinaus 
bietet die Plattform Toolkits & Templates für die HR-
Kommunikation rund um mentale Gesundheit, Beratung 
durch Psycholog:innen, individuelle Lösungen, sowie 
Tipps zur Förderung der Unternehmenskultur.

Demo buchen

04 Qualitatives Feedback
Ergänzend zur Statistik helfen qualitative 
Rückmeldungen, ein authentisches Bild zu bekommen. 
Anonyme Kommentare, Interviews oder Fokusgruppen 
liefern wichtige Einblicke in Beratungserlebnisse, 
Kommunikationswege oder Barrieren.

05 Kontinuierliche Optimierung
Die gewonnenen Erkenntnisse sollten konsequent 
genutzt werden: zur Anpassung von Kommunikations-
wegen, zur Erweiterung bestehender Services oder 
zur Entwicklung neuer Formate. Erfolgsmessung ist 
kein Kontrollinstrument, sondern ein Hebel zur Weiter-
entwicklung.

https://nilohealth.com/de/kontakt/
https://nilohealth.com/de/kontakt/
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Employee Assistance Programs bieten enorme 
Chancen für Unternehmen, die mentale 
Gesundheit ihrer Mitarbeitenden gezielt zu 
stärken – vorausgesetzt, sie werden strategisch 
eingesetzt, modern gedacht und sinnvoll 
erweitert. 
Klassische EAPs sind ein wichtiger erster Schritt, 
stoßen aber in dynamischen Arbeitswelten schnell an 
Grenzen. Digitale Plattformen und 
Blended-Care-Modelle schaffen hier mehr Reichweite, 
Flexibilität und wirken präventiv

Für HR bedeutet das: Weg von punktueller Krisenhilfe, 
hin zu einer ganzheitlichen Mental-Health-Strategie. 
Investitionen in moderne Lösungen stärken nicht nur 
das Wohlbefinden im Team, sondern auch Produktivität, 
Arbeitgeberattraktivität und Zukunftsfähigkeit des 
Unternehmens.

EAPs 
neu denken

Du bist auf der Suche nach 
einem modernen EAP? 

Dann lass uns sprechen!

Termin vereinbaren

https://nilohealth.com/de/kontakt/
https://nilohealth.com/de/kontakt/

